
 

 
 
   
 
 
 

 
 

Geisenheim, 17. November 2016 

Protokoll der Pfarrgemeinderatssitzung der Pfarrei Heilig Kreuz Rheingau 

am 16. November 2016 um 19.30 Uhr Pfarrhaus Stephanshausen 

1) Regularien 

Annette Ulges eröffnet die Sitzung. 

Es fehlt entschuldigt: Mechthild Bäuml, Verona Mockenhaupt, Stefan Henrich, Peter Steinberg 

Fr. Ulges stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

- Einstimmige Verabschiedung des Protokolls vom 7. September 

-Verabschiedung der Tagesordnung: Die Tagesordnung wurde einstimmig angenommen.  

2) Beschluss: Gottesdienste Triduum und Pfingsten ab 2017 

Nach erneuter, eingehender Diskussion wird wie folgt abgestimmt:  

Geisenheim, Johannisberg und Lorch werden ab 2017 als feste Orte  für das Triduum gesetzt: 17 

Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme, 2 Enthaltungen. Getrennt davon wird mit 18 Ja-Stimmen und 2 

Enthaltungen beschlossen, dass 2017 das Triduum im Wechsel zu 2016 in Eibingen stattfinden wird. 

Nach dem Triduum 2017 wird es zu einer erneuten Abstimmung kommen, ob der Wechsel bestehen 

bleibt.  

Pfingsten: Mit 18 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen wird der mit der Einladung zur PGR-Sitzung 

zugegangene Vorschlag angenommen.  

 

3) Info: Terminplan 2017 

Pfr. Pauly hat den Terminplan für das kommende Jahr überarbeitet. Fehler, die jetzt noch auffallen, 

können ihm bis 17.11. gemeldet werden. 

 

4) Info: Firmung 2017 

Petra Schleider stellt das Firmkonzept vor. Von den 250 angeschriebenen Jugendlichen waren ca. 

150 bei den Kick-off-Veranstaltungen. Die Firmung bekommt eine eigene Website, auf der sich die 

Jugendlichen anmelden können. Die dazu erforderlichen Benutzernamen und Passwörter haben die 

Jugendlichen bereits erhalten. Angebote für die Firmlinge (benötigte Hilfe bei Seniorenkaffee, 

Wanderungen Klostersteig o.ä.) können bei Petra Schleider und Heidi Gielsdorf gemeldet werden. 

Firmungen wurden beantragt in den Kirchorten Johannisberg, Lorch, Eibingen, Geisenheim und 

Rüdesheim. Falls sich für einen Ort zu wenige Jugendliche anmelden, kann es sein, dass dort keine  

Firmung stattfinden wird. Symbole können ab dem 1. Adventswochenende gesammelt werden.  

 

5) Info: Jahresthema 2017  

Diakon Walter Simon informiert über das Jahresthema 2017 „Selig, wem Christus auf dem Weg 

begegnet.“ Unter diesem Thema können in den Kirchorten besondere Gottesdienste oder 

themenbezogene Veranstaltungen stattfinden. Diakon Simon regt dazu an, kreativ zu sein und 

sagt Unterstützung seitens der Hauptamtlichen zu. 
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6) Festlegung PGR Termine 2017 

Es bleibt bei den vorgeschlagenen Terminen. Die Orte dazu werden in der Januarsitzung besprochen. 

 

7) Berichte aus den Ausschüssen: 

 VRK: Pfr. Fischer berichtet von der Klausurtagung des VRK vergangenen Samstag in Stephanshausen. 

Der VRK hat sich dort intensiver mit Themen befasst, die eingehender besprochen wurden, als dies in einer 

VRK Sitzung möglich ist, z.B. Hausmeister, Personal, Büro, Ehrenamtliche, hauptamtlicher 

Verwaltungsleiter, Bauliste. 

 Bezirkssynodalrat: Annette Ulges informiert darüber, dass Bischof Georg am 27.04. in den Rheingau 

kommen wird. 

 Jugend: Felix Lamberti berichtet, dass die beiden Jugendräume in Eibingen und Geisenheim fertiggestellt 

wurden und lädt die Anwesenden recht herzlich zur Besichtigung ein.  

Der Jugendausschuss empfiehlt die Anschaffung der Buchreihe „YouCat, ein Jugendkatechismus. Der 

Preis pro Buch beträgt zwischen 14-17 Euro.  

Für zwei parallele Freizeiten wird neben dem Pfarreibus ein weiter Bus benötigt, der dann angemietet 

werden muss. 

 Hildegardausschuss: Das Hildegardisfest fällt mit dem Kreuzfest zusammen auf den 17.09.2017. Ab 2017 

wird es eine feste Wallfahrtszeit geben. Sie beginnt jährlich am  10.05. und endet am 07.10. Der Eingang 

der Kirche wird in dieser Zeit entsprechend dekoriert und ein Schild am Europadreieck wird darauf 

hinweisen.  Vor Beginn der Feierlichkeiten im September soll der erste Bauabschnitt (Hof und WC-Anlage) 

fertiggestellt sein. Unter dem Altarraum entspringt die Hildegardisquelle. Derzeit laufen Überlegungen diese 

zu erfassen, bauliche Möglichkeiten werden geklärt. 

 Erwachsenenbildung: 

Für 2017 sind geplant: Bibliodrama, Luther, Islam Teil 2, Migration im Rheingau, meditative Wanderungen. 

 Arbeitskreis Bolivien: Einzelne Kirchorte in der Pfarrei wurden vor einiger Zeit vom Bistum mit der 

Bezeichnung  „Wir machen mit – Eine Welt fairstärken. Fairer Handel im Bistum Limburg“   ausgezeichnet.   

Der Arbeitskreis regt an, dass in der gesamten Pfarrei (Zentrales Pfarrbüro, Veranstaltungen an den 

Kirchorten, Kitas) der Gepa-Kaffee verwendet wird. Die PGR-Mitglieder werden dies mit in die 

Ortsausschüsse nehmen. Die Kitas sollen über Manuel Flügel informiert werden. In der Januarsitzung 

werden Ansprechpartner aus den jeweiligen Kirchorten benannt. So kann der Arbeitskreis Bolivien mit den 

einzelnen Kirchorten und den Kitas Einzelheiten abklären.  

 

8) Verschiedenes  

Herzliche Einladung zu Night Fever am 09.12. in Rüdesheim. Teams werden auf dem Weihnachtsmarkt 

Besucher mit Teelichten in die Kirche einladen. Dort werden sie in Empfang genommen und es gibt Musik, 

Anbetung, Gesprächs- und Beichtgelegenheit. 

Im Januarpfarrbrief erscheint ein Einleger über Kirchenmusikveranstaltungen. 

Ende der Sitzung: 21.30 Uhr.  

Nächste Sitzung: Mittwoch, 11. Januar 2017 um 19.30 Uhr in Geisenheim.  

 

Für das Protokoll:   Anja Hoffmann   Annette Ulges 

               


